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Dankbar für wunderbare Momente
Manchmal ist so viel los! Ich komme gar nicht dazu, mich über das zu 
freuen, was gelingt! Vor Kurzem habe ich mich deshalb bewusst in 
den FreiRaum gesetzt und an so viele Momente gedacht, für die ich 
dankbar bin. Die Ernte eines besonderen Halbjahres in der Markuskir-
che. Da waren: die Eröffnung, Gottesdienste und Gespräche, Musik, 
Kinderzirkus, Ferienprogramm und Feiern im Café. Manchmal einfach 
nur Sekundenglück. Oft wirklich Wunderbares. Dank sei Gott und al-
len, die dazu beigetragen haben!

So wie neulich beim Kirchentag. 150 Leute hatten wir zum Feier-
abendmahl erwartet. Gottesdienst mit Abendmahl  und dann le-
ckeres persisches Essen sind sorgfältig geplant. Kurz vor Beginn 
zieht der Reisduft schon durch die Kirche. 

Dann aber der kritische Moment: Immer mehr Leute kommen 
dazu. Doch alle Tische im Kirchenraum sind voll besetzt. Das Kü-
chenteam rebelliert: Wir wollen doch genug und schön  Essen  
servieren. Wir können niemanden mehr reinlassen! Andere mei-
nen: Wir haben doch noch die Empore! Wir machen das da oben 

schon irgendwie! Im Moment der Entscheidung wird klar: Jesus hätte 
niemanden weggeschickt! Aus 150 werden 250 Menschen. 

Und tatsächlich! Fast alle haben Ver-
ständnis, dass es turbulent zugeht. Alle 
bekommen eine Portion Reis mit orienta-
lischem  Gemüsetopf. Und das Abend-
mahl auf der Empore mit den bunten 
Ikea-Plastikbechern wird für immer un-
vergessen bleiben. 

Einige sprechen sogar von einem außer-
biblischen Speisungswunder. Denn stel-
len Sie sich vor: Es blieb noch einiges 
übrig!

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner
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Trotzdem dankbar
Herzliche Einladung zur Jubiläumskonfirmation 
Dankbarkeit lässt sich nicht herbeireden und keinesfalls erzwingen. 
Davon erzählt schon die Bibel. Aber gibt es nicht doch  Zeiten im 
Leben, Begegnungen und Entwicklungen, an die Sie trotz aller 
Hindernisse dankbar zurückdenken? Im Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation soll dafür Zeit sein, in Segnung und Abendmahl, 
Gebet, durch Musik und Tanz des  Tanzkreises neue Kraft zu tanken 
und hoffentlich gestärkt und freier das Leben zu wagen.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen und 
Anderen aus Ihren Jahr-
gängen!

Nach dem Gottesdienst ist ein 
kleiner Sektempfang geplant 
und das italienische Restau-
rant „Tre Caravelle“ in der 
Sperlingstraße öffnet extra für 
uns. Sie können Speisen 
vorbestellen.

Wir laden alle ein, die vor 25 
Jahren, also 1998, vor 50 
Jahren (1973)  in der Markus-
kirche oder an einem anderen 
Ort konfirmiert wurden. Eben-
so diejenigen, deren Konfir-
mation schon  60 Jahre  
(1963),  65 Jahre (1958), oder gar 70 Jahre  (1953) und 
länger zurückliegt. Auch wenn Sie an einem anderen Ort konfirmiert 
wurden, sind Sie herzlich willkommen!

Bitte geben Sie diese Informationen an die Konfirmierten weiter, die 
Sie (noch) kennen! Bitte geben Sie uns bis zum 1. Oktober Bescheid im 
Pfarramt: pfarramt@stmarkus-nuernberg.de, (0911) 41 34 73

Hoffentlich bis bald! Ihre Pfarrerin  Silvia Wagner 

15. Oktober 
10.00 Uhr

Markuskirche
Frankenstr. 29



Für Kinder und Familien
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Erntedank – Schatzsucher-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für alle Generationen 
am  Sonntag, 1. Oktober 2023 um 10.00 Uhr im Gemein-
dehaus An der Marterlach 28. 

Was bieten wir: Danken mit Singen, Beten und Gottes Wort 
hören - gemeinsam mit dem Familienzentrum Diakoneo. Wir 
wollen uns kennenlernen, uns wahrnehmen und Zeit 
gemeinsam feiernd verbringen. 

An diesem Tag muss niemand zu Hause kochen oder ins 
Gasthaus gehen, denn wir wollen im Anschluss an den 
Gottesdienst beisammen sein und essen und trinken. Wenn 
jeder/ jede etwas zum Brunch mitbringt, können wir wie im 
letzten Jahr ein wundervolles Buffet aufbauen. Zur besseren 
Planung freuen wir uns auf eine kurze Rückmeldung was Sie/ 
was Ihr mitbringen werdet.

Kindersamstag am 30.9.
An diesem Nachmittag wollen wir singen, basteln und die Geschichte 
für den Sonntag vorbereiten. Wir treffen uns dazu mit allen Kindern um 
14 Uhr im Gemeindezentrum An der Marterlach. Um 17 Uhr beenden 

wir unser Vorbereitungs-
treffen.

Martin Schewe 
im Namen des Teams



Für Kinder und Familien
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St. Martin feiern
Geschichten für Kleine und Große
Die Geschichte des Heiligen Martin von Tours steht im Mittelpunkt 
zweier Gottesdienste, Laternenumzüge und gemütlichen Beisammen-
seins. 

Freitag, 10. November, 17.00 Uhr 

Ökumenische Feier in St. Gabriel (Resedenweg 3a in der Marterlach)

Mitwirkende sind die Kirchengemeinde St. Markus, das Familienzen-
trum Diakoneo aus der Marterlach und die Freiwillige Feuerwehr Wer-
derau. Der Laternenumzug beginnt nach der Feier und endet mit Ver-
pflegung bei der Feuerwehr.

Montag, 13. November, 17.30 Uhr  

Andacht in der Markuskirche

Hier wirken die Kirchengemeinde St. Markus und der KinderGARTEN 
St. Markus zusammen. Der Laternenumzug beginnt nach der Andacht 
und endet im KinderGARTEN St. Markus mit Verpflegung.

Alle Kinder und Familien sind willkommen! 
Wir freuen uns auf ein buntes Laternenmeer! 

Pfarrer Martin Schewe



Jugend
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Der neue Jugendausschuss
Im Juli wurde ein neuer Jugendausschuss für die Markusgemeinde ge-
wählt.  Er besteht aus Chris Lippmann (1. Vorsitzender), Peter  Dötsch 
(2. Vorsitzender), Lena Helldörfer, Manuel Buhn, Carsten Boltres, Jes-
sica Blind und Sebastian Kurz sowie Jasmin Löbel und Sabine Grasser-
Hillmann (Kassiererin) als KV-Vertretung. Mit großem Dank für seine 
Umsicht und Zuverlässigkeit wurde der bisherige Vorsitzende Matthi-
as Buhn in seine Examenszeit verabschiedet. 

Gut, dass wieder ein starker Jugendausschuss besteht, denn leider 
gibt es noch eine Verabschiedung: Zum Oktober verlässt leider Ju-
gendreferentin Lena Schulwitz ihre Stelle, um ein Masterstudium an-
zuschließen. Bei allem Verständnis ein echter Verlust!

Silvia Wagner

Alles Gute und auf Wiedersehen!
Nach nun fast drei Jahren als Jugendreferentin hier in der 
Markusgemeinde verabschiede ich mich zum Ende September mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge von meiner Stelle. Ein 
lachendes Auge, weil ich mir mit der Aufnahme eines Masterstudiums 
im Ausland jetzt einen lange gehegten Traum erfülle und ein 
weinendes Auge, weil mir meine Zeit in der Gemeinde immer viel 
Freude bereitet hat.

Daher möchte ich die Gelegenheit nutzen mich sehr herzlich zu 
bedanken bei allen, die mich in meiner Zeit hier begleitet haben. 
Vielen Dank für jede Menge Fun und Action, aber auch für die 
zahlreichen interessanten Gespräche und die vielen Dinge, die ich von 
euch lernen durfte. Unsere gemeinsamen Jugendabende, Konfi-
Treffen, Aktionen, Ausflüge, Spiele, Planungstreffen, Gottesdienste, 
Freizeiten und vieles mehr haben mir immer großen Spaß gemacht! 
Macht es gut und auf Wiedersehen! 

Eure Jugendreferentin Lena Schulwitz



Jugend
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Hier einige Stimmen aus dem Jugendausschuss: 

Hallo ich bin Chris, viele von euch 
kennen mich bereits von einigen 
Veranstaltungen bei denen die Jugend 
mitgewirkt hat und vor allem aus der 
Konfiarbeit sowie Kinderferienpro-
grammen. Ich bin 27 Jahre alt arbeite 
aktuell bei einem Versorgungsunter-
nehmen. Ich freue mich sehr wieder im 
Jugendausschuss zu sein. In meinen 
letzten 2 Jahren Amtszeit konnten wir 
bereits viel bewirken und ich hoffe, 
dass die nächsten 2 Jahre ebenfalls 
genauso erfolgreich werden! Unser Ziel 
ist es die Jugend in unserer Gemeinde 
attraktiver und spannender zu machen 
und Platz für neue Ideen zu schaffen! 
Ich freu mich auf den regen Austausch 
und alles was wir auf die Beine stellen 
werden. 

Hallo, mein Name ist Peter Dötsch 
ich bin 19 Jahre alt und lerne Anlagen-
mechaniker. Ich engagiere mich im 
Jugendausschuss weil mir meine Ge-
meinde viel bedeutet. Gleichzeitig halte 
ich es für wichtig der Jungen Gemeinde 
eine Stimme zu geben und in deren 
Sinne zu wirken. Ich freue mich auf die 
kommenden Jahre!

Hey, mein Name ist Carsten Boltres, 20 
Jahre alt und ich studiere Jura an der 
FAU. Ich engagiere mich im Jugend-
ausschuss, da ich es mag, die 
Organisation von Projekten zu über-
nehmen und auch bei der Planung und 
Vorbereitung von Jugendaktionen 
mitzumachen. Ebenfalls finde ich es sehr 
spannend die Kommunikation zwischen 
den verschiedenen Altersgruppen und 
Generationen in unserer Gemeinde mit 
zu gestalten und die Wünsche der 
Jugendlichen in unserer Gemeinde zu 
vertreten. Ich habe immer ein offenes 
Ohr für Gespräche und bin dazu bereit 
mich für unsere Ziele einzusetzen.

Hi ich bin die Lena, ich bin 21 Jahre 
alt und mache aktuell eine Ausbildung 
zur Industriekauffrau. Ich bin froh 
wieder ein Teil des Jugend-
ausschusses sein zu dürfen. Ich bin 
schon seit vielen Jahren in unserer 
Gemeinde aktiv wo ich schon von 
Kinderferienprogrammen bis hin 
zum Konfi-Unterricht bei allem 
mitgewirkt habe. Mir macht die 
Arbeit mit unserer Jugend einfach viel 
Spaß und ich finde es immer wieder cool 
neue Ideen und Aktionen auf die Beine 
stellen zu können!

Hey, ich bin Manu, 20 
Jahre alt, und mache gerade die 

Ausbildung zum Mechatroniker. Ich 
habe mich dazu entschlossen im Jugend-

ausschuss mitzumachen, weil ich gerne die 
ehrenamtliche Arbeit in unserer Jugend 

vorantreiben möchte, um so unter 
anderem die Gemeinschaft zwi-

schen uns Jugendlichen zu 
stärken.



Veranstaltungen im FreiRaum St. Markus

FreiRaum
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Fit mit 60+
Montags, 14-täglich, 9.30 – 10.30 Uhr; 9.10., 23.10., 6.11., 20.11.

Kostenbeitrag: je 2 €. Ansprechpartnerin: Erika Mönius,        
Tel. (0911) 44 52 85 mit dem Seniorennetzwerk Südstadt-West

Generationencafé (Familiencafé)
Dienstags, 14 – 17 Uhr

Du bist auf der Suche nach einem kinderfreundlichen Café und willst 
dich mit anderen zum gemütlichen Beisammensein verabreden oder 
ganz entspannt einen Kaffee für dich genießen? Dann laden wir dich 
– Groß oder Klein – herzlich ein, unser Familien- und Generationen-
café im FreiRaum St. Markus zu besuchen! Nach wie vor sind Kinder-
lärm, Spielen und Toben bei uns ausdrücklich erwünscht und es wer-
den auch weiterhin besondere Veranstaltungen bei uns stattfinden, 
z.B. am

Dienstag, 10.10.2023 um 14 Uhr: Bilderbuchkino zu dem Buch 
“Das kleine WIR” von Daniela Kunkel

Wir sind überzeugt, dass der Austausch unter den unterschiedlichen 
Generationen gut und wichtig für die Entwicklung aller ist. Kinder und 
Jugendliche können viel von der Weisheit der Älteren lernen und die 
Älteren profitieren vom jungen, frischen Wind der Kinder. So könnten 
künftig zum Beispiel Lese-Omis/Opis gemeinsam mit Kindern das Le-
sen üben oder gemeinsame Back- und Kochnachmittage mit traditio-
nellen Rezepten vom Oma und Opa stattfinden. Schaut unbedingt mal 
vorbei! Wir freuen uns auf euch! Julia Firtzlaff, 0151 52 33 43 59,

Inklusiver Chor des INTEGRAL e.V.
Dienstags, 17 – 19 Uhr

Hast du Lust gemeinsam zu singen? Hier kannst du dein Lieblingslied 
nicht nur im Radio hören, sondern selber singen. Zusammen mit an-
deren! Leitung: Anna Vogel (Musikpädagogin) Info: Anastasia 
Schneider, oba-fud@integral-ev.com, (0911) 941 8 82 10

FreiRaum
St. Markus

Begegnung
Bewegung
Beratung
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Bunter Nachmittag für Senioren
Vom Leben Schützen und Retten bis zum Abschied
– Zwei besondere Themen

Donnerstag, 12. Oktober, 15.00 – 16.30 Uhr
Die DLRG (Deutsche-Lebensrettungs-Gesellschaft)

Eine Nachbarin stellt sich vor. In der Erlenstraße befindet sich der Orts-
verband der DLRG Nürnberg-Roth-Schwabach. Mit seinen über 1000 
Mitgliedern ein beachtlicher Verein. Die 110jährige Geschichte steht 
im Mittelpunkt des Vortrags. Referent: Andreas Heuler.

Donnerstag, 16. November, 15.00 – 16.30 Uhr
„Alles auf Zucker“ – Film mit Hannelore Elsner und Henry Hübchen.

Ein ehemals berühmter Sportreporter aus der DDR und sein Bruder aus 
Hessen müssen  gemeinsam die Totenwache für die verstorbene 
Mutter halten. Nach jüdischem Ritus so lautet die Vorgabe, ehe das 
Erbe angetreten werden kann. Doch wie kann das gehen, wenn man 
keinerlei Bezug zum Glauben hat als Ostberliner? Welche Hürden sind 
zu überwinden als ost- und westdeutsche Familie?  

Thematischer Beginn jeweils 15.00 Uhr mit  anschließendem Kaffee-
trinken. Ort: FreiRaum St. Markus

Martin Schewe im Namen des Teams
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Suchet der Stadt Bestes
Taizé-Gottesdienst am 29. Oktober 2023 
um 18 Uhr in der Markuskirche

mit dem Taizé-Team und Pfarrer Martin Schewe

Das Taizé-Team macht sich in diesem Gottesdienst auf die Suche nach 
Eindrücken, Gedanken und Wünschen rund um unsere Stadt und Hei-
mat.

Gemeinsam mit der Gemeinde wollen wir entdecken, was für uns „der 
Stadt Bestes“ ist oder sein könnte. Gesänge aus der Gemeinschaft von 
Taizé in Südfrankreich, Impulse, Stille und Kerzenlicht prägen diesen 
meditativen Gottesdienst.

Sandra Schön



Risse im Putz an der Außenwand des FreiRaums Die gesprungene Glasscheibe

Aus dem Kirchenvorstand

Senioren
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Das erste Halbjahr war geprägt von großen Events: Die Einweihung 
des FreiRaums, Dank-Konzerte und zuletzt natürlich der Kirchentag. 
Jetzt hat der Kirchenvorstand etwas Zeit zum Durchatmen und kann 
sich wieder auf die normalen Aufgaben konzentrieren.

Die Aktivitäten im FreiRaum sind gut angelaufen. Im Zusammenar-
beit mit der Stadt Nürnberg gibt es Veranstaltungen für viele
Zielgruppen – schauen Sie doch einmal vorbei (Angebote siehe 
S. 8/9)!

Auch über Mithilfe im FreiRaum-Team würden wir uns freuen! In 
einem unverbindlichen Treffen am 10.10. (siehe S. 25) können Sie 
vielfältige Möglichkeiten zum Mitwirken kennen lernen.

Der Umbau der Winterkirche der Markuskirche zum FreiRaum konnte 
anfangs nur gegen erheblichen Widerstand der Landeskirche durchge-
setzt werden. Nun war der Bauausschuss des Dekanats Nürnberg zu 
Besuch. Erfreulicherweise waren nicht nur die Mitglieder angetan vom 
Ergebnis – wie man hörte, gilt das Projekt inzwischen auch als Bei-
spiel, wie eine Kirche für eine vielfältigere Nutzung umgestaltet und 
so für die Zukunft fit gemacht werden kann.

Wie bei jedem Bau gab es aber auch hier kleine Probleme: Der neue 
Putz ist an einer Wand leider rissig geworden und eine Glasscheibe im 
„Dach“ des FreiRaums hat einen Sprung  bekommen. Wir arbeiten mit 
den beteiligten Firmen an der Behebung dieser Schäden.

Uwe Grassmé



Freud und Leid in der Gemeinde
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Mit-Teilen

Go� erhalte dir den Sinn für die Weite des 
Himmels, besonders wenn er mit dicken Wolken 
verhangen ist. Er schenke dir seinen Segen.

Taufen

Eintritt Eine Person am 8. August 2023

Beerdigungen

In der Online-Ausgabe
 leider nicht verfügbar



Gottesdienste im Oktober/ November

Gottesdienste feiern
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1. Oktober  Erntedank 
9.00 Georg-Schönweiß-Heim    Gottesdienst 

  Pfarrer Schewe 
10.00 Marterlach    Familiengottesdienst „Schatzssucher“

  Pfarrer Schewe (siehe S. 4)

8. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Georg-Schönweiß-Heim    Gottesdienst 

  Pfarrerin Wagner 
10.00 Markuskirche  Gottesdienst mit Abendmahl

  Pfarrerin Wagner

15. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Markuskirche    Jubelkonfirmation (siehe S. 3)

  Pfarrerin Wagner mit dem Posaunenchor
   und dem Tanzkreis 

22. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Georg-Schönweiß-Heim    Gottesdienst 

  Vikar Raithel 
10.00 Markuskirche  Gottesdienst 

  Vikar Raithel

29. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
Winterzeit: Uhr eine Stunde vorstellen

18.00 Markuskirche  Taizé-Gottesdienst
  Pfarrer Schewe u. Team mit dem Chor

31. Oktober Reformationstag
19.00 St. Sebald  Festvortrag 

  Bundestagspräsident a. D. “Warum braucht man die Kirche?” (s. S. 28)
  Wolfgang Thierse Anmeldung: dekanat.nuernberg@elkb.de

5. November 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Markuskirche    Gottesdienst mit Abendmahl

  Pfarrer Schewe 

10. November  St. Martin
17.00 St. Gabriel  Andacht 

  Pfarrer Schewe anschließend Martinsumzug (s. S. 3)



Rückblick
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12. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Georg-Schönweiß-Heim    Gottesdienst 

  Vikar Raithel 
10.00 Markuskirche  Gottesdienst 

  Vikar Raithel

19. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
18.00 Markuskirche    Gottesdienst 

  Pfarrerin Wagner u. Team „Leuchtmittel“

22. November  Buß- und Bettag
16.00 Georg-Schönweiß-Heim    Totengedenken 

  Pfarrer Schewe 
19.00 St. Peter  Sozialpolitischer Buß- und Bettag 

   (siehe S. 16)  

26. November Ewigkeitssonntag
10.00 Markuskirche  Gottesdienst mit Gedenken 

  Pfarrer Schewe an die Verstorbenen (siehe S. 17)

Persischer Glaubenskurs läuft weiter
Mit Niko Kindl als Referent und Zia Seyedjula als Übersetzer gibt es wieder neue Termine für 
einen persisch-deutschen Glaubenskurs.

Der Kurs findet in Präsenz und über 
Zoom statt, weil manche 
Teilnehmende inzwischen nach 
Feuchtwangen, Rothenburg oder 
Greding umgezogen sind. 

Die Termine können bei Zia 
Seyedjula unter 0157 37 17 13 57 
erfragt werden.

Herzliche Einladung!



Wo steuern wir hin?

Aus dem Dekanat
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Sozialpolitischer Buß- und Bettag am 22.11.
Obwohl Steuern oft als Last empfunden 
werden, ist ihre Bedeutung für das Funkti-
onieren einer gerechten Gesellschaft un-
bestreitbar. In Deutschland wird die Er-
werbsarbeit wesentlich höher besteuert 
als Vermögen und Kapitalerträge.

In der Initiative „taxmenow“ (Besteuere 
mich jetzt) setzen sich Vermögende aktiv 
für mehr Steuern ein. Kritiker befürchten, 
dass eine höhere Steuerlast für Vermögen-
de und Unternehmen Investitionen und 
wirtschaftliches Wachstum behindert.

Mit:

Stefanie Bremer – Millionenerbin, die 
sich für ein neues Steuersystem einsetzt; 
taxmenow – „Initiative für Steuergerech-
tigkeit e.V.“

Sebastian Brehm – Finanz- und haus-
haltspolitischer Sprecher der CSU-Landes-
gruppe und Mitglied im Finanzausschuss 
des Deutschen Bundestags

Mittwoch, 22.11.2023,19.00 Uhr
Peterskirche Nürnberg
Regensburger Straße 62

Anmeldung unter
www.evangelische-stadtakademie-nuernberg.de



Geborgen in Gottes Hand
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Gottesdienste feiern

Am 26. November, dem Ewigkeitssonntag, gedenken wir der 
Menschen aus unserer Kirchengemeinde, die im zurückliegenden 
Kirchenjahr verstorben sind. Ihre Namen werden verlesen. Wir 
entzünden für jede/jeden eine Kerze am Osterlicht. Es erinnert uns 
daran, dass Gott uns selbst in tiefster Trauer ein Zeichen der Hoffnung 
schenkt.

Unsere Trauer, unser Leid, unsere Fragen und Zweifel, der Dank über 
gemeinsame Zeiten – alles vertrauen wir an diesem Tag Gott an. Wir 
denken auch an die, die schon länger nicht mehr bei uns sind und 
vertrauen sie der fürsorgenden Hand Gottes an. Als Besucher dürfen 
Sie für ihr persönliches Gedenken im Gottesdienst eine Kerze 
anzünden. 

Christus will uns stärken. Christus will uns trösten. Christus will uns 
Kraft schenken für alle Wege, die vor uns liegen. So können wir 
spüren, in der Gemeinschaft der Glaubenden weichen wir den 
existentiellen Fragen und Nöten nicht aus. Wir stellen uns unter den 
Segen Gottes.

Ihr Pfarrer Martin Schewe

Ewigkeitssonntag
26.11. 2023
10.00 Uhr
Markuskirche
Frankenstr. 29

Weitere 
Veranstaltungen:

Gedenkfeier am 
Südfriedhof mit 
dem Posaunenchor
26.11. 2023
14.00 Uhr
Aussegnungshalle
Südfriedhof

Totengedenken
im GSH am 
Mittwoch 22.11. 
(Buß-und Bettag), .
16.00 Uhr
mit Abendmahl.
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Im Oktober gratulieren wir herzlich zum

Im November gratulieren wir herzlich zum

In der Online-Ausgabe
 leider nicht verfügbar

In der Online-Ausgabe
 leider nicht verfügbar



Wir im Süden
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Pro Person können bis zu zwei Fotos
(Querformat) digital eingereicht werden.

Einsendeschluss: 27.10.2023

Die zwölf Gewinner-Fotos werden
In einem Fotokalender erscheinen,
der auch in Ihrer Gemeinde ab
Dezember erhältlich ist.

Teilnahmebedingungen, Infos und
alle eingesandten Bilder finden Sie unter
www.emmaus-nuernberg.de/gemeindeleben/fotokalender.html

Machen Sie mit. Zeigen Sie uns Ihren heiligen Ort!
Beate Kimmel-Uhlendorf, Tel. 88 25 02, beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de
Silvia Wagner, Tel. 41 34 74, s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de

Orte, Gebäude,Menschen, Tiere,Einblicke, Ausblicke,Schwarz-Weiß, in Farbe:Was ist Ihr heiliger Ort?

Kalendermotive gesucht
„Mein heiliger Ort“

Fotowettbewerb



Aus den Nachbargemeinden / Geschäftsanzeigen
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Ehrenamtliche Mitarbeitende gesucht!

Seriöse traditionelle Thaimassage
Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg
www.banburi-thaimassage.de 
0911 /52 88 21 54

Fränkische und Rumänische Spezialitäten – Catering

Inh. R. Schuller

M E T Z G E R E I
An der Werderau 12

90441 Nürnberg

Tel. (0911) 642 60 99
info@feinkost-maurer.de

Dienstag bis Freitag:
  8:00–12:30,
14:30–17:30
Samstag: 
  8:00–12:00

Sie können sich engagieren in den Bereichen: • Aufbau/Abbau, • Ser-
vice, • Spülen (mit Maschine!), • Kaffee und Kuchen*, • Empfang 
und Kasse, • Raum • Essensausgabe (HCCP-Schulung unbedingt nö-
tig, findet an einem Abend im Januar in unseren Räumen statt) 

Zusatzangebote sehr erwünscht wie z.B. Friseur, Tierärztin, Rechts- 
und Alltagsberatung, Physiotherapie, Yoga, Entspannung, 
Handarbeiten, Kunst …) 

Bitte melden bei: brigitte.meyer@elkb.de Tel: (0911) 43 12 21 60 
www.vesperkirche-nuernberg.de14.1. –18.2.2024

Gustav-Adolf-
Gedächtniskirche,
Allersberger Str. 116

Vesperkirche Nürnberg
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•Georg-Schönweiß-Heim Alten- und Pflegeheim
Frankenstr. 25 · 90443 Nürnberg

    Tel.: 0911 4 11 03 - 0

•Ambulanter Pflegedienst der
  Christlichen Arbeitsgemeinschaft e.V.
Sperberstr. 70 · 90461 Nürnberg

  Tel.: 0911  94 46 4 - 60

www.cag-nuernberg.de

Erweiterte Öffnungszeitenin der Gibitzenhofstr. 62:Mo+Do bis 20 UhrMi bis 18 Uhr, Fr bis 17 UhrSa 9 bis 13 Uhr

... weil die Gesundheit das höchste Gut ist.
Haus- und fachärztliche Betreuung aus einer Hand,
über 20x in und um Nürnberg – zweimal in Gibitzenhof
Allgemein-, Notfall- und Innere Medizin, Chirurgie, Diabetologie, 
Sport- und Rehamedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur, 
Psychotherapie, Psychiatrie, Neurologie, Gynäkologie

Medic-Center Gibitzenhof
Gibitzenhofstraße 150
Telefon: 0911/ 41 22 27
Straßenbahn-Linie 4,
Haltestelle Alemannenstr.

Medic-Center Steinbühl
Gibitzenhofstraße 62
Telefon: 0911/ 41 25 55
Straßenbahn-Linie 4+6,
Haltestelle Landgrabenstr.WWW.MEDIC-CENTER-NUERNBERG.DE

Im Trauerfall sind wir
Tag und Nacht für Sie erreichbar
0911 221777

Gemeindebrief  St Markus (T)  -  E-2022-057

Beratungszentrum Spitalgasse 1
www.bestattungsdienst.de

Vorsorgetelefon 0911 2318508

Dipl.-Kauffrau (FH)

AGNES TOMANEK
Steuerberaterin
Rothenburger Str. 241
90439 Nürnberg
In Kooperation mit
Elfriede Schuster
Steuerberaterin

Menschlich beraten
glaubwürdig verhandeln

kreativ lösen

Fon (0911) 8 15 90 61
Fax (0911) 8 15 90 63

info@tomanek-steuerkanzlei.de

www.st-johannisfriedhof-nuernberg.de

Johannisstraße 55, 90419 Nürnberg, Telefon: (0911) 33 05 16
Evang.-Luth. Friedhofsverwaltung

Grabstellen in historischer Umgebung mit besonderem Charakter

E-Mail: friedhof@st-johannis-nuernberg.de

Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus
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Ihre Tierarztpraxis in Gibitzenhof
Istvan Varadi
Praktischer Tierarzt

Ulmenstraße 18 (Nähe Dianaplatz)
90443 Nürnberg      Tel. (0911) 315 08 74

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und jeden 
zweiten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

Nachmittags Sprechzeiten nur nach Vereinbarung

Planung – Ausführung
Öl- und Gasfeuerung
Kundendienst – Notdienst
Sanitärarbeiten
Badrenovierung

Meisterbetrieb
Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg

Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59
Mobil 0175 5 90 35 99

SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK
UDO KRIEG

Physiotherapie und Ergotherapie
in der Werderau

Volckamerplatz 18 
90441 Nürnberg

Katrin Gerstmeyer
Tel. (0911) 41 84 99 20

Monika Bryant
Tel. (0911) 48 05 24 5

Blumengalerie
Moderne Floristik für jede Gelegenheit
Kaiserplatz 3 • 90763 Fürth
Telefon (0911) 70 50 06 

www.blumengalerie.info
Ab 20 € Bestellwert liefern wir frei Haus 

Frankenstr. 129
90461 Nürnberg
(0911) 43 12 24 31
www.physio-gt.de

• Atemtherapie
• Bindegewebsmassage
• Bobath
• Brügger
• Hausbesuche
• Klassische Massage-

Therapie

• Kältetherapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Physiotherapie
• PNF
• Therapie nach Dorn
• Wärmetherapie

Praxis für Krankengymnastik   Carola Rödl &
 Miriam Tapprich
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Zahnarztpraxis
Dr. Uwe Grassmé

An der Werderau 10
90441 Nürnberg

 (0911) 42 24 72
www.dr-grassme.de

• Zahnerhaltung
• Endodontie
• Parodontologie
• Prophylaxe
• Ästhetische Zahnheilkunde
• Zahnersatz und Implantversorgung

Diakonie Team Noris

Ihr ambulanter 
Pflegedienst in der 
Innenstadt, im Süden 
und im Südwesten 
von Nürnberg

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg
Tel.: (0911) 66 09 10 80

info@diakonie-team-noris.de

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de

Buchladen am Kopernikusplatz
Bücher und Beratung rund ums Buch 
Kopernikusplatz 32              (0911) 44 68 191
Inhaber: Steffen Beutel                     www.buchbeutel.de

Mo: 13 – 18 Uhr,  Di – Fr: 9 – 18 Uhr,  Sa: 10 – 14 Uhr

Belletristik • Krimi • SciFi • Kinderbücher • Buch zum Film 
Bitte beachten Sie auch unseren Bestell- und Lieferservice!

Geschäftsanzeigen
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Gemeindebriefverteilung
Abholung Gemeindebrief: Do., 23.11.

Kirchenvorstand
Mi., 18.10. (FreiRaum), 15.11. (Marterlach) 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendgruppen
Mäusebande: Fr., 13.10, 27.10, 10.11, 24.11, 15.30 – 17.00 
Uhr, Gemeindehaus Marterlach; Matthias Buhn, Tel. 01578 
254 55 41,  Sophie Lödel, Tel. 4 46 70 87 
Jugend: Jugendabend: 8.11., 18.30 Uhr,
Jugendausschuss: 17.10., 14.11, je 18.30 Uhr

Musik
Tanz- und Gesprächskreis: 4.10.,11.10., 25.10., 8.11., 22.11., 
29.11., 14–16.30 Uhr, FreiRaum, Ulla Geyer, Tel. 41 23 81
Chor „Joyful Voices“:
Mo., 19.30 Uhr (ab 18.9.), Markuskirche/FreiRaum, Anne Herrmann:
anneherrmann@yahoo.com
Posaunenchor St. Markus: Fr., 19.30. (ab 15.9.), Markuskirche/
FreiRaum, Udo Krieg, Tel. 44 89 66

Senioren
Fit mit 60 plus: 9.10., 23.10., 6.11., 20.11, 9.30–10.30 Uhr, 
Erika Mönius, Markuskirche/FreiRaum, Tel. 44 52 85
Holzwürmer: Peter Schlegel, Tel. 41 66 29
Busfahrten: Donnerstag, 19.10.: Hirschbach
Donnerstag, 9.11.: Gasthof Geier, Sindelbach; 
Carmen Görtz: Tel. 61 92 14
Wandergruppe des Dekanats:
So., 8.10.: Burgthann, Herr Wittmann, Tel. 09183 86 02
Sa., 22.10.: Weinparadiesweg, Herr Gerstmeier, Tel. 09872 95 53 93
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Komm zum FreiRaum-Team!
FreiRaum-Team Besprechung 
Dienstag, 10. Oktober, 15:30 Uhr während des Familiencafés im Frei-
Raum St. Markus

Du hast Zeit und Lust uns im Café zu unterstützen? Deine eigenen Ide-
en einzubringen und umzusetzen? Oder Freude daran einfach im Frei-
Raum mitzuwirken?

Dann komm unbedingt in unser FreiRaum-Team! Helfende Hände wer-
den im FreiRaum immer gebraucht. In der Besprechung werden wir 
gemeinsam Ideen und Vorschläge sammeln und überlegen welche 
Angebote für den FreiRaum wünschenswert sind. Wir besprechen wie 
und wo Du uns am besten unterstützen kannst und sind offen für An-
regungen.

Wir möchten uns bereits im Voraus für das Engagement bedanken und 
freuen uns sehr auf Euer Kommen!

Silvia Wagner
Julia Firtzlaff 

(0151 52 33 43 59, freiraum@sanktmarkus-nuernberg.de)
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke

Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 – 12 Uhr, Fr.: 8 – 10 Uhr

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1)
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52 

Pfarrer/-innen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40,  Tel. 41 34 74
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de
Pfarrer Martin Schewe,  Tel. 0151 23 60 46 77
E-Mail: martin.schewe@elkb.de
Vikar Jan Raithel: jan.raithel@elkb.de Tel. 0151 70 88 31 41
Wochenend-Bereitschaft der Pfarrer/-innen: Tel. 0160 91 05 57 22

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66
Mitarbeiterin FreiRaum: Julia Firtzlaff Tel. 0151 52 33 43 59
E-Mail: freiraum@sanktmarkus-nuernberg.de
KinderGARTEN St. Markus: Anita Ivaniševic  Tel. 42 65 98

Gottesdienst-
Orte

Markuskirche, Frankenstr. 29
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28

Bildnachweis Titelbild: Silvia Wagner; S. 2, 12: Uwe Grassmé; S. 10: Helene Souza/
pixelio; S. 13: Kapa65/pixabay; S. 16: iStock by Getty Images © Lara-
Belova;  S. 17: Grace Winter/pixelio.de; S. 18: Regenwolke0/pixabay; 
S. 27 Matthias Buhn, Silvia Wagner;

Impressum Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Verantwortlich: Pfarrerin Silvia Wagner – Gestaltung: Uwe Grassmé
Ausgabe: Oktober/November 2023 – Auflage: 2250
Bilder und personenbezogene Daten sind nur für die Kirchengemein-
de bestimmt und dürfen anderweitig nicht verwendet werden. Bei-
träge sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden.
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5 Tage magische Welt… 
… mit Windi, Plitsch und Platsch, Knolle und Flämmchen. Spiele, Bas-
teleien und Experimente zu den 4 Elementen. Ein dickes Danke und 
Respekt an die tollen Kinder und das wunderbare Team, geleitet von 
Mathias Buhn, und die Überraschungsgäste von der Freiwilligen Feu-
erwehr Werderau mit Uwe Wagner!

Windi mit einer 
der Kin-

dergruppen

Flämmchen 
verdeutlicht die 
Gefahren des 
Feuers

Erdtrolle 

Plitsch und Platsch vor den 
Wasserexperimenten



Warum
man die

Kirche
braucht.

Reformationsfest
2023
Festvortrag mit liturgischem Rahmen  
Gastredner: Bundestagspräsident a. D. Wolfgang Thierse

31. Oktober | 19 Uhr | St. Sebald

Anmeldung: dekanat.nuernberg@elkb.de




Herzliche Einladung vonwww.nuernberg-evangelisch.de
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